
Der mir zuletzt erteilte       Jagdschein       Falknerjagdschein.

Der       Jagdschein      Falknerjagdschein ist mir      bisher nicht        durch Entscheidung des (Gericht/Behörde)

vom entzogen worden. Eine Sperrfrist für die Wiedererteilung des        Jagdscheines       Falknerjagdscheines ist 

mir  auferlegt        nicht auferlegt worden. Die Sperrfrist endet am                                            .

Ein Jagdverbot gemäß § 41a BJagdG ist gegen mich         bisher nicht          durch Entscheidung des (Gericht/Behörde)

vom für        Monate ausgesprochen worden. Das Verbot endet am

Der schriftliche Nachweis einer ausreichenden Jagdhaftpflichtversicherung (mindestens 500.000 € für Personenschäden und 50.000 € für Sachschäden).

Name der Versicherung: Vers.Nr.: letzter Beitrag bezahlt am (Quittung):

Ein Passbild (neuester Zeit)

Das Zeugnis über die bestandene Jagdprüfung                  Nachweis über eine nach § 14 JFPO gleichgestellte Prüfung.

Das Zeugnis über die bestandene Falknerprüfung.

lfd. Jagdpachtvertrag (-verträge)                         Jagderlaubnisvertrag (-verträge)

Zur Eintragung der Flächen in den Jagdschein, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin (§ 11 Abs. 7 BJagdG), gebe ich unter Bezugnahme auf

den vorgelegten       Jagdpachtvertrag       Jagderlaubnisvertrag vom die sonstigen Nachweise

folgende Erklärung ab:

Mir steht als

Eigenjagdberechtigter Alleinpächter Mitpächter Unterpächter

Inhaber einer entgeltlichen Jagderlaubnis im                Eigenjagdrevier       Gemeinschaftsjagdrevier         Staatsjagdrevier

Bezeichnung: Gemeinde: Kreis:

mit einer Gesamtfläche von ha, auf einer anrechenbaren Fläche von                         unbefristet/für die Zeit von

bis die Ausübung des Jagdrechts zu.
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Antrag auf Listen-Nr.:

Erteilung Verlängerung eines

Inländer- Ausländer- Falkner- Jahres- 3-Jahres- Tagesjagdschein
Name: Vorname: Beruf:

Geburtsdatum:

Staatsangehörigkeit:

Straße/Hausnummer:

Als Antragsunterlagen werden vorgelegt:

PLZ/Ort:

Geburtsort: Kreis: Land:

Die vorherstehenden Angaben sind für jedes Jagdrevier, in dem der Antragsteller zur Ausübung des Jagdrechtes befugt ist, einzutragen.

Mir steht in keinem Jagdrevier als Jagdausübungsberechtigter oder Inhaber einer entgeltlichen Dauerjagderlaubnis die Ausübung des Jagdrechts zu.

Es ist derzeit kein Strafverfahren gegen mich anhängig.

Ich wurde in den letzten 5 Jahren nicht rechtskräftig verurteilt.

Es ist ein Strafverfahren gegen mich anhängig bei

Ich wurde in den letzten 5 Jahren rechtskräftig verurteilt.

Mir ist ferner bekannt, dass unrichtige Angaben über die Flächen, auf denen ich zur Jagdausübung befugt bin, eine Ordnungswidrigkeit darstellen die bei
Vorsatz mit einer Geldbuße bis zu 500 €, bei Fahrlässigkeit bis zu 250 € geahndet werden kann (Art. 56 Abs. 2 Nr. 2 BayJG, § 17 Abs. 1 und 2 OwiG).
Mir ist ferner bekannt, dass im Hochgebirge mit seinen Vorbergen die Pachthöchstfläche auf 2.000 ha, im übrigen Bayern auf 1.000 ha festgesetzt ist
(§ 11 Abs. 3 BJagdG, Art. 16 Abs. 1 BayJG). Die Überschreitung der Pachthöchstfläche, die auch für die entgeltliche Dauerjagderlaubnis gilt, hat die
Nichtigkeit des Jagdpachtvertrages oder des Jagderlaubnisvertrages zur Folge (§ 11 Abs. 6 BJagdG); sie kann, sofern die Jagd dennoch ausgeübt wird,
mit Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden (§ 39 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 3 BJagdG). Zudem kann ein Jagdverbot von einem bis zu sechs Monaten Dauer
ausgesprochen werden (§ 41 a BJagdG).

Ich versichere, dass keine Tatbestände vorliegen, welche die Versagung des Jagdscheines zur Folge haben könnten. Mir ist bekannt, dass unwahre oder
falsche Angaben die Einziehung des Jagdscheines und strafrechtliche Verfolgung nach sich ziehen.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

Lizensiert für Landratsamt Berchtesgadener Land



Stellungnahme der Wohnsitzgemeinde:
Die Angaben des Antragstellers zur Person stimmen mit den meldeamtlichen Unterlagen     überein     nicht überein.
Bedenken gegen die Zuverlässigkeit des Antragstellers       bestehen       bestehen nicht aus folgenden Gründen (z. B. wegen
schwerer oder wiederholter Verbrechen oder Vergehen gegen Strafgesetze, Trunksucht, Rauschgiftsucht, Neigung zu
Ausschreitungen, Rohheitsdelikten usw., Geisteskrankheit, Geistesschwäche, körperliche Mängel, Geschäftsunfähigkeit
usw.):

Verfügung der Kreisverwaltungsbehörde:

Ort, Datum

Stadt / Markt / Gemeinde

Inländer- Ausländer-

ausgestellt

Verzeichnis-Nr.

Jagdschein erhalten am:

Kostenverfügung-Nr.:

Jagdkartei eingetragen am:

Gebühr:

Jagdabgabe:

Summe:

verlängert

Falkner- Jugend- Jahres- 3-Jahres- Tagesjagdschein

Ort, Datum

Landratsamt
Berchtesgadener Land
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